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Verkaufs- n. I ieferungs-Bedingungen iiber Eisenguss
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Hesseri'Nassauischen Hiittenvereins o. m. b. h . Eibelshâuse
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1. Versand.
1. Der Versand samtlicher Waren erfolgt auf Rechnung und Gefahr des Bestellers 

ab Eibelshàuserhütte und ist der Frachturkundenstempel von demselben zu tragen. Für 
Bruch, der auf dem Befftrderungswege entsteht, wird Ersatz zur Hâlfte des berechneten 
Preises nur dann gowâhrt, wenn die beschadigten Teile unter bahnamtlicher Bescheinigung 
auf dem Dienstwege frachtfrei zuriickgesandt werden.

Die V ersicherung gegen Bruch auf der Bahn wird gegen Berechnung von 
Mk. 1.60 für je 100 Mark Fakturen-Betrag, mindestens jedoch Mk. 0.50 fur jede 
B ahnsendung gem&ss den Bedingungen unserer B rrchversicherung iibornommen.

Für in Verlust gérâtene Teile wird kein Ersatz gratis geleistet.
2. Erforderliche V».*rpackung geschieht auf Kosten des Bestellers. Kisten werden, 

wenn frachtfrei in gutem Zustande mit Packmaterial zurückkommend, zu */„ des berechneten 
Preises gutgeschrieben.

3. Zur Einhaltung bestimmter Lieferfristen liegt nur dann eine Veipflichtung vor 
wenn dieselbe bei Annahme der Bestellung ausdriicklich anerkannt worden ist.

4. Betriebsstbrungen in der Fabrik, Arbeiterausstünde, Robmatcriul- und Waggon- 
mangel, Mobilmachung, Krieg bezw. hôbere Gewalt entbinden uns von der pünktiichen 
Einhaltung der Lieferfrist, ohne den Gesch&ftsabschluss aufzuheben.

5. Kann die Lieferzeit ans anderen als den vorgenannten Gründen nicht eingehalten 
werden, so erwâchst daraus dem Besteller kein Anspruch auf entgangenen Gewinn.

6. Als Liofertermin gilt der Tag, an welchem die Verladung erfolgt.
7. Beanstandungen der Rechnungen oder der Waren finden nur dann Beriicksichtigung, 

wenn solchc innerhalb 14 Tagen erhoben werden.

II. Preise und Zahlungs-Bedingungen.
8. Samtliche Preise verstehen sich in deutscher Reichswâhrung und gelten fiir die 

Waren frei Waggon ab hiesigem Werk. Die Notierungen sind auf vorhandene Mode!le 
begründet. Die Preise werden nur freibleibend abgegeben. Eine Verbindlichkeit tritt erst 
nach Annahme einer Bestellung ein. Ort fiir Lieferung und Zahlung ist Eibelshâuserhütte.

9. Die Zahlungen müssen auf hiesigem Werke bewirkt werden und zwar porto- und 
kostenfrei bis zum 15. des der Lieferung folgenden Monats in bar ohne Abzug.

10. Bei spaterer Zahlung kommen Verzugszinsen in Anrechnung. Fin Zinsenabzug 
ist durchaus ausgeschlossen.

11. Für Wechsel auf Nebenplâtze wird kcinerlei Verbindlichkeit iibernommen; die 
Inkassospesen werden berechnet.

III. Allgemeines.
12. Ausser den nachstehend benannten Waren werden auch aile sonstigen in Guss- 

eisen ausführbaren Gegenstânde nach Zeichnungen oder Modellen gelielert; dio entstehenden 
Modellkosten werden besonders in Anrechnung gebracht. Modelle, die im Auftrage und 
auf Kosten eines Bestellers angefertigt und für welche Anteilkosten berechnet worden sind, 
verbleiben, falls nicht anders ausdriicklich vereinbart worden ist, im Besitze des Werkes.

13. Die in den Musterbüchern angegebenen Gewichte sind nur annahernde; eine 
Gevvühr fiir dieselben wird nicht übernommen.

14. Aile Auftrâge, welche auf Grund der Preisverzeichnisse resp. einer abgegebenen 
Offerte erfolgen, gelten als auf Grund der vorstehenden B* dingungen gegeben und ver- 
pflichten den Besteller zur Innehaltung dersell»en.

15. Aile Montierungsarbeiten und Verpackungen werden besonders berechnet.
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Die Versicherung erstreckt sich auf aile G ussw aren, die fur Rechnung eines 
V ersicherten versand t werden, sodass also einzelne Sendungen für denselben Besteller 
hiervon weder ausgenom m en, noch fü r sich allein versichert werden konnen.

Die Versicherungsgebühr betrâgt Mk. l(T.— pro Mille (also Mk. l.flh für je 
Mk. 100.—) des Fakturenwertes mindestens aber Mk. 0.50 für jede Bahnsendung. Diese 
Gebühr wird dem Rechnungsbotrage zugesetzt.

Auf Grund der Versicherung liefern wir für aile auf dem Bahntransport (Be- 
schiidigungen auf dem Fuhrtransport der Spediteure sind ausgeschlossen) bfschâdigten 

r  '» t iU 'ind an uns zurückgesandten Gusswaren als Stückgut oder mit nâchster Gelegenheit 4»aointr>4 
>>*«4 kostenlos Ersatz ab Werk. Die beschadigten oder zerbrochenen Teile müssen jedoch bei 

<t' Schadenersatzansprüchen unt**r bahnamtlichêr Bescheinigung auf dem Dienstwege fracht- 
frei an uns zurückgesandt worden sein. Bei verschraubten Oefen und Herden sind die 
zerbrochenen Teile zu demontieren und allein zurückzusenden; für die durch das Demontieren 

c s„ -der zerbrochenen Teile und durch das Anbringen der Ersatzteile entstehenden Kosten 
./Téisten wir keinen Ersatz. m* wied »!*>• Dilïorena awir.oh**»-

und lOilgm Froelit lmviMdinet.
Schiiden, welche durch Zeitverlust oder sonstige Nachteile entstehen, werden nicht 

ersetzt. Nach erfolgter Ersatzlieferung werden die zurüekorhaltenen Teile unser Eigentum.
Ërsatzansprüche an die Bahn gehen 

auf Verlangen schriftlich abzutreten.
allen Fâllen auf uns über; sie sind uns

Von dem Em pfanger der G ussw aren ist folgendes zu bcachten :
Aile Schâden müssen in Gegenwart eines Bahnbeamten festgestellt und von 

diesem bescheinigt werden.
In allen Fallen, in denen eine bahnamtliche Bescheinigung nicht zu erlangen, 

z. B. bei Schâden, welche sich erst nach Beseitigung der Verpackung zeigen, ist eine mit 
einer rechtsgültigen (Jnterschrift des Empfangers versehene Erklürung abzugeben, dass der 
Schaden nicht nach Beendigung des Eisenbahnweges entstanden ist.

Bei Waggonladungen ist, sobald Beschadigungon oder auch nur Verschiebungen 
der Gusswaren bemerkbar sind, die auf Bruch schliessen lassen, eine Tatbestandaufnahme 
zu veranlassen, wozu die Bahnbehôrde nach § 71 der Eisenbahnverkehrsordnung verpflichtet ist.

Es ist schon hüufig vorgekommen, dass die Tatbestandaufnahmen die Bemerkung 
enthielten, die Eisenbahnverwaltung treffe keine Schuld an dem festgestellten Bruchschaden. 
Tatbestandaufnahmen mit solchen Bemerkungen bitten wir im allgemeinen nicht anzuer* 
kennen, sondem zunachst entweder eine Prüfung durch einen unparteiischen Sachverstandigen 
herbeizuführen oder die Berufung eines Sachverstandigen durch das Amtsgoricht zu 
beantragen. da die Richtigkeit derartiger Bemerkungen bei der Tatbestandaufnahme meist 
nicht so ohne Weiteres auf der Stelle geprüft werden kann.

Begreiflicher Weise neigen Bahnbeamte unter Umstünden manchmal dazu, 
unsachgemüsse Verladung der Gusswaren als Ursache des Bruches anzunehmen. Diese 
Annahme diirfte jedoch nicht zutreftend sein, schon aus dem Grande, weil wir wegen der 
uns auf Grund der Bruchversicherung trefTenden Ersatzpflicht selbst das allergrôsste Interesse 
an der sorgfaltigen Verladung der Gusswaren haben, damit sie ohne Beschadigung an ihrem 
Bestimmungsorte ankommen.

Wir bitten deshalb unsre Abnehraer hôfl., genau auf den bei der Untersuchung 
sich ergebenden Tatbestand zu achten und nur den Inhalt solcher Tatbestandaufnahmen 
durch l ’nterschrift anzuerkennen, der den jeweiligen Ermittelungen in allen Punkten auch 
wirklich entspricht.

Für die Abnehmer, die keine Bruchversicherung wünschen, wird Ersatz geliefert 
zum halbcn, und allenfalls nütig werdende Beschlâge zum vollen B etrage des der 
ursprünglichen Sendung zu Grunde liegenden Preises, wenn uns die Bruchteile frachtfre i 
auf dem Dienstwege zugesandt werden.

Ferner môchten wir bei dieser Gelegenheit noch bitten, aile seitens der Bahn 
als Stückgut ankommenden Waren stets auf Grund des Inhaltes des Frarhtbriefes überliefern 
zu lassen. für allenfallsiges Manko die Bahn sofort verantwortlich zu machen und über- 
zShlige, nicht zur Sendung gehorenden Teile sogleich zurückzugeben.





Neue Regulier'Kochôfen.
Modelle 1911 Muster geschützt.
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N eue  R egu lier-K ochofen .
Modell 1911. Mustergeschützt.
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R egulie r 'H opew ell-O efen  Ltra. E.





K egu lie r 'H o p ew ell-O efen  Ltra. E
mit hoher Kochrôhre. Neue Modelle. ULTIMHEAT®
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Mit S tehrost.

Diese Oefen kônnen ,eder mit Rückenzuj» oder mit Seitenîug in der unteren Kochkachel jjelicfert werden.





N eue  S ch w âb isch e  R egu lier 'H opew ellôfen
Modell 1912. Muster geschützt.
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Abbildung stellt Nr. 12 dar.

Die Oefen kônnen m it und o h n e  Stehrost, mit und ohnc Schüttclrost, sowie mit und ohne oben 
abgebildeter Galleric gclicfert werdcn.





N eue  S ch w âb isch e  Regulier 'H opew ellôfen
Modelle 1912. Muster geschützt. ULTIMHEAT®
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Abbildung stellt Nr. 12S dar.

Die Oefen kônnen m it und o h n e  Schüttelrost, sowie mit und ohne Callerie geliefert werden.





Ste inkohlen-O efen
mit gewôhniicher und Regulier-Feuerung.

Model 1913.
ULTIMHEAT®

M u s te r  g e sch ü tz la iR T U A L  m u s é u m

o ■£
â *  
^  -  
U üo  '•! 

jc y 
o  =JC rs 
■M O

Ganze hôhe des Ofcns mit Gallerie 
„ „ ,, „ „ Kuppcl

Breite des Ofens 
Tiefe ,, „
Lichte Weite der Kachelôffnung 

„ Hôhe „
Weite des Kochloches 

Breite des Kochraumes 
Tiefe „ „
Gewicht mit gewôhnl. Feuening mit Gallerie 

„ „ Regulier-Feuerung „ „
Mit Kuppel wiegt der Ofen schwercr

10» 110 111
1120 1160 1280
1180 1260 1340
280 310 350
215 230 260
175 200 235
230 245 265
135 135 175
185 210 250
210 250
45 66
47 54
1^2 2 3

112 m
H.) mm 

1480 1515
400 460
200 320
275 315
805 330
205 225 „
2S0 330
280 315
79 103 kg
78 105
4 5





S te inkoh len-O efen
mit gewôhnlicher und Regulier-Feuerung.

Muster geschützt.
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Abbildung stellt Ofen mit gewôhnlicher Feuerung dar. Abbildung stellt Ofen mit Rcgulicr-Fcuerung dar.

Ganze Hôhc des Ofens 
Breite des Unterofens 
Tiefe „ „
Lichte Weite der Kachelôffnung 

„ Hôhe „
„ Weite des Kochraumes
„ Tiefe „ „
„ Weite des Kochloches 

Gewicht
„ mit Ausmauerung .
„ des Ofens mit gewôhnl. Feuerung





ohne

Hopewell-Oefen, Modeii 1913
Aufsatz, mit versenkter Feuerung. — Muster geschützt.
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Hôhe mit FüBcn ohne Gallerie 
Hôhe der FiiBe 
Lânge auf der Deckplatte 
Breite „  „ „
Hôhe der Kochôffnung 
Lânge oder Breite der Kochôffnung 
Innere Lânge des Kochraums 
Tiefe des Kochraums
Gewicht mit H und St.-B. ohne Gallerie ca. 

» der Gallerie „

1 2 :t | 4 o «

725 770 815 845 875 895 mm
300 300 330 325 325 325 „
545 580 640 690 745 800
375 365 410 425 445 480 „
225 255 260 310 330 340 „
325 360 375 44 >5 430 480
430 470 525 565 605 675
330 335 385 40o 420 465
49 54 65 75 90 100 kg
3 3,5 3,5 4 •5 5,5

Diese Oefen sind auch m it G alle rie  u nd  m it A u fsa tz , also so, wie die gleichen Oefen mit 
flacher Feuerung, lieferbar.

Bei Bestellung ist anzugeben, ob die Oefen o h n e  oder m it Gallerie und ob o h n e  oder m it Aufsatz 
geliefert werden sollen.





G ew ôhnliche H opew ell 'O efen
ohne Aufsatz. mit flacher Feuerung. Modell 1913. M uster geschützt.
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N r. 0 1 2 * * 5 «
Hôhe mit Fûfien 740 800 835 880 930 980 9S0 mm
Hôhe der FüBe 2*0 300 300 315 320 320 320 '  "
Lange auf dem Deckel 630 545 580 640 690 745 800
Breite „ „ . 330 370 376 415 4:» 445 480
Hôhe der Kochôffnung 210 220 255 260 305 330 340
Lange oder Breite der Kochôffnung 310 325 355 370 400 430 475
Innere Breite oder Lange des Kochraums 420 430 470 520 560 605 680
Tiefe des Kochraums 226 325 335 380 400 420 465
Gewicht zu Holzbrand einfach mit Gallerie ca. 40 50 55 67 78 85 98 kg

„  mit HolZ' und Steink.-Brar.d mehr „ 4 4 5 5 5 5 r,
„  der Gallerie * 3 3 3 3‘/i 4 4 5 »

Bei Bestellung ist anzugeben, ob die Oefen mit oder ohne Gallerie geliefert werden sollen.





Hôhe mit FüBen und Aufsatz, ohne Gallerie
Hôhe der FüBe
Hôhe des Aufsatzes
Lange auf dem Deckel
Breitc „  „  „
Hôhe der Kochôffnung 
Lânge oder Breite der Kochôffnung 
Inncre Breite oder Lânge des Kochraums 
Tiefe des Kochraums
Gewicht zu Holzbrand cinfach mit Gallerie 

„ doppelt d. h. mit Aufsatz „ 
n mit Holz- und Steinkohlenbrand mehr 
„ der Gallerie

Nr. 0 1 1 2 3 * S « i
1040 1130 1195 1255 1340 1430 14:40 mm
280 300 300 315 320 320 320
800 330 360 375 410 450 450
530 545 ÜSO 640 690 745 800
330 370 375 415 430 445 480
210 220 255 260 305 330 340
310 325 355 370 4<»o 430 475
420 430 470 560 605 680

325 335 380 400 420 4455
40 50 55 67 78 85 98 k'è
05 70 SI 99 114 132 155
4 4 6 5

M 3 B 3 31/2 4 4 5 -

Bei Bestellung ist anzugeben, ob die Oefen m it oder ohne Gallerie geliefert werden sollen.





H opew eil 'O efen ,  Modeii iqos,
mit Aufsatz, m it versenkter Feuerung. ULTIMHEAT® 
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Hôhe mit Fûfien ohne Gallcrie 
Hôhe der Füfie 
Hôhe des Aufsatzes 
Lange auf der Dcckplatte 
Breite „  „  „
Hôhe der Kochôffnung .
Lange oder Breite der Kochôffr 
Innere Lânge des Kochraums 
Tiefe des Kochraums 
Gcwicht mit H und St.-B. ohnc 

,, der Gallcrie





G ew ôhnliche  H opew ell 'O efen  mit und ohne Au
mit flacher und versenkter Feuerung lieferbar. ULTIMHEAT® 
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N r
Hôhe mit FüBen und Aufsatz, ohne Gallcrie, mit flacher feuerung 

m n f  0 h n n n versenkter Feuerung 
„ der Füfie 

des Aufsatzes 
Lange auf dem Deckel 
Breite „ „
Hôhe der Kochôffnung .
Lange oder Breite der Kochôffnung 
Innerere Breite oder Lange des Kochraums 
Tiefe des Kochraums . . . .
Gewicht mit H und SB einfach ohne Gallerie ca.

„  » -  .. doppelt m H
„  „  Gallerie mehr





Hôhe mit Fülîen und Aufsatz, ohne Gallerie 
„ dcr FüBe 
„ des Aufsatzes 

Lange auf dem Deckel .
Breite „ „ „
Hôhe der Kochôffnung des Unterofens 

h „  n „  Aufsatzes
Lânge oder Breite der Kochôffnung 
innere Breite oder Lange des Kochraums 
Tiefe des Kochraums
Gewicht mit HB einfach ohne Gallerie

» » » doppelt „  „
„  „  H u. SB einfach „ „
>< n m „  » doppelt H „

Die Oefen sind auch mit Gallerie lieferbar, wod

Nr. 2 h 3 h 4 h
1260 1335 1385 mm
300 320 380
8(50 375 410
590 640 685
870 415 425
315 345 350
255 265 810
355 385 405
470 525 570
335 380 415

ca. 57 73 78 kg
83 108 118

81 83
« 88 113 121

sich das Gewicht um je ca. 4 Kilo erhôht..





Ganze Hôhe mit Aufsatz und Gallerie 
Hôhe der Füfie 
Lange auf dem Deckel 
Breite „ „  *
Hôhe des Kochraums 
Lange „ „
Tiefe „ m
Gewicht mit Aufsatz und Gallerie zu Holzbra 

„ ohne Gallerie leichter
„ „ Aufsatz und ohne Gallerie
„ zu Holz- u. Stcinkohlcnbrand schwe

Die Oefen Nr. 2, 3 und 4 sind m it W asse rsc h iff  (Schiffhais im Zimmer) und auch o h n e  G alle rie  licferbar. 
Bei Bestcllung ist anzugeben, wie die Oefen geliefert werdcn sollen.

1 2 3 4 5

1210 1285 1350 1445 1515
300 315 320 320
545 590 640 690 745
370 370 415 430 445

260 305 330
430 470 525 565 005
330 385 3S0 405 420
02 102 120 138 155 kg3 3,5 3,5 4 5
07 74 100 110
4 4 4 4 4 "

H opew ell-O efen
auBen heiz- und innen kochbar — AH und 1K.

Modell 1913. M uster geschiitzt.
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Die innen heiz- und kochbaren — IHK — Hopewellôfen Nr. 3—6 kônnen 

auch mit der oben abgebildeten Kocheinrichtung auBen — AK

auBen kochbar — geliefert werden.
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H o p e w e l l 'O e fe n
auBen heiz- und kochbar — AH K — mit YVasserschiff.

Modell 1913 — M uster geschiitzt.
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Diese Ocfen sind auch mit g e ra d e m , n ic h t a u s g e b a u c h te n  K ochhals . sowie auch in n en  
k o c h b a r  — IK und auch o h n e  G alle rie  lieferbar.

Bei Bcstellung muB angegeben werden, wie die Oefen geliefert werden sollen.





H o p e w e l l 'O e fe n
auBen heiz- und kochbar. — AHK — Modell 1913.

M uster geschützt. ULTIMHEAT® 
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1

Hôhe mit FüBen und Aufsatz mit Gallerie
Hôhe der FüBe
Hôhe des Aufsatzes
Lânge auf dem Deckel
Breite „ „
Lichte Hôhe der âuBeren Kochtürôîfnung 

n Breite „  „  „
„  Tiefe „

GrôBe der Kochlôcher im Hais bei 2 Loch i.

der Gallerie

Nr. 1 2 3 4 5 «
1220 1290 1350 1435 1525 1525 mm
300 300 315 320 320 320
325 360 375 410 450 450

590 640 690 745 800
370 370 415 430 445 180
880 400 400 44»0 470 490
310 345 410 440 470 510
310 325 335 345 345 345

Lichten 205 205 240 240 240„ 235 275 275 275 275
87 97 110 125 136 142 kg
110 122 142 165 185 210

- 3 3,5 3,5 4 ô 5,5 if





G ew ôhn liche  H opew ell 'O efen  mit Vorherd
mit und ohne Aufsatz. ULTIMHEAT® 
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Zu Holz- und Steinkohlenbrand eingerichtet wiegt jeder Ofcn ca. 5 Kilo schwerer.

Die Oefen werden neuerdings modem verziert, den Abbildungen unserer gewohnlichen Hopewell-Oefen 
Modell 1905 er.tsprechend ausgetührt und sind mit Gallerie lieferbar.
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N eu e  W ü r te m b e rg e r  Kochôfen
ohne Wârmrôhre. Modell 1913. Muster geschtüzt.
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Ganze Hôhe 
Breite des Innenofens 
Tiefe „
Hôhe der Kochraumôffnung am âuPeren Kochhalz 
Breite „ „ „ »
Ticfc des ganzen Kochraums des Ofens 
Lichte Weite der Kochlôcher 
Gewicht

Nr. 101̂ 102 103

1500 1540 1590 mm
510 605 64ii
305 360

Lichten 440 440 460
» 420 530 560 I

040 070 690
2 à 250 2 i  270 2 â 305

ca. 172 210 227 1 kg





Ganze Hôhe 
Breite des Innenoîens 
Tiefe „ »
Hôhe der Kochraumôffnung am âuPeren Kochhalz i 
Breite „ .. .. „
Tiefe des ganzen Kochraums des Ofens 
Lichte Weite der Kochlôcher 
Gewicht

101 102 103

1500 1540 1590
610 606 640
305 360
440 440 460
420 530 560
640 670 690

2 à 250 2 & 270 2 â 305
175 | 210 227 kg

r
A

N eue  W ü r te m b e rg e r  Kochôfen ah k  und ik durchgehend™LTIMHEl
ohne Wârmrôhre, mit Kochtiircn vorne. Modell 1913. Muster geschütz?IUAL





B e m e rk u n g :
Auf desondere Bestellung kônnen die Oefen geliefert werden:

1. mit Kochraumtürcn innen rechts, links oder vorn,
2. „  Einrichtung fur Steinkohlenbrand,
3. „  extra starker Kochplatte und Zwischenrahme über dem Feuer,
4. „  geteilten Seitenplatten zum mittleren Kochraume,
5. „  2 Kochlôchern im inneren Ofcn, die bei Mr. 101 je 15 cm und bci

Nr. 102 und 103 je  18cm im Lichten groB sind.

Oie Vorzüge gegen die alt^n 
Modclle sind:

1. Besonders grofier ftuller r
Kochraum.

2. Moderne, geschmackvolle
Verzierung.

I





N eue  W ü r te m b e rg e r  K ochôfen
mit Wasserschiff. Modell 1913. Muster geschiitzt.
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N eue W ü r t tem b erg e r  R eguIie r 'K ochôfen
(Lorensôfen). — Modell 1913. Muster geschützt m fA f f
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N eue  W ü r t te m b e rg e r  (Lorens) Doppelôfen
ohne Stehrost. iModell 1913. Muster geschiitzt.
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Zieht man den auf dcr rechten Seite des Feiierraums angebrachten Knopf resp. Schicber heraus, 
so kann in dcr Küche und im Zimmer zugleich gefeuert wcrden. Drückt man densclben wieder dem Ofen 
zu, ist nur die Zimmerfeuerung zu benutzen. Der Zug geht von den Feuerungen aus an beiden Seiten der 
mittleren Kachel herauf, dann, nachdem derselbevon eingelegtcn Zungen etwas dem Kochloch des Aufsatzes 
zugetrieben war, weiter in den Seitenwânden des Aufsatzes empor und zu dem in der Rückplatte befindlichen 
Rohr hinaus.
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H eilbronner K octvOefen.
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H eilbronner D oppe l-K och-O efen .
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D eutsche  H ausfrauen -O efen .
Muster geschiitzt.

Aufôen und innen heiz- und kochbar.
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Um dcn Kochraum dcr inncn und auBen kochbaren Oefen beliebig trcnnen zu 
der Mitte dcsselben eine drehbare Zwischenwand von Blech. Die Oefen sind auch ohne 
mit oberstem Aufsatz, wie vorhergehende Abbildung zeigt, licferbar.
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D eu tsche  H ausfrauen-O efen .
mit einsteckbarem Wasserschiff — Muster geschützt.





Hohe des Uoterofens mit Ffifien .
„ ganzen Olens mit Sthift 

Breite des l'nterofens 
Tiefe » •*
Halzlünge
Halzbreite
Halzhôhe vorn im Lichten . 
Breite des Kochraums im Ofen
Tiefe »
Gewicht

Der Ofen ist fur HB sowie 
H und SB, AHK und IK, mit 
Rahmcnkochplatte und geteilter 
Kochplatte, sowie mit und ohne 
SeitenfuBe lieferbar.
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P ia t te n '0 6 f e i1 ,  Modelle 1909, im modernen Stil.
Mit und ohne Aufsatz lieterbar.
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Hôhe des Ofens ohne Gallerie cinfach

Nr. C l

ôso

C 2

1010
m N tf 9 mit „ doppelt d. h. i-nit Aufsatz 1590 1645

Brcite „ 600 655
Tiefe „ 510
Breite des Aufsatzes 530 560 | •400 420
Halslângc . 330 330 „
Halsbreite direkt am Ofen

an der Vorstellplattc 630 „
Lichtc Breite und Hôhe der Kachelôffnung arn Halse . 590X385 645X400

int Zimmer 380X330
y Aufsatz 350X240 370X260

Breite des Kochraums im Halse inkl. Ausbauchung 600 65o
Tiefe des ganzen Kochraums 800
Gewicht einfach ohne Gallerie ca. 161 ka

„ doppelt mit „ •213 243 „
Mit Schiff wiegt jeder Ofen schwerer «

Die Ocfen sind mit HB sowie H und St.-B, AHK und AHK und IK lieferbar.





H- und St.'B, A'H-K «
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Piatte ivSchiffôfen ,
Modelle 1909, im modernen Stil.
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Hôhe mit FüBen 
v* „  der FüBc 
Breite des Ofcns 
Tiefe « _ «
HÔhe der Türôffnung im Lichten 
Breite „ ..Te*
Innerc Breite des Kochraums 
Tiefe des Kochraums
Anzahl u. Durchmesser der Kochlôchcr im l.ichten 
l.ichte Breite und Hôhe der Feuertûre 
AeuBerer Durchmesser des Rohrstu:zens 
Gewicht zu Holzbrand ca.

m * Holz- und Steinkohlenbrand

I 1 i * i
1075 mm
260

3«io
2S5
+70

1 6*25
:U<)

! 2 à 255
105/170 -

117
| 121 kg

Diese Oefen kônncn auch ohnc durchbrochenes Teil sowie mit Rohr oben auf der Deckplatte 
geliefert werden.
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Pottôfen

ohne Sockel mit hohen Füfien.

Nr. 4 | 5 « V 8

Hôhe . 680 720 750 770 *00 mm

Weite 200 220 240 2G0 280
Gewicht mit Socket und Füfien . ca. 23 25 28 35 40 kg

* ohne Füfie und ohne Bodenplatte „ 20 22 24 81,5 36 »
„  „  Sockel mit hohen Füfien „ 17 19 22 24,5 31 «
„  mit Ringen mehr „ 1 1,5 1,5 2 2 »
„  „  gufieisemem Aschekasten mehr „ 2 2 2,5 2,5 2.5 "

Bei Bestellung ist genau anzugeben, ob die Oefen mit Sockel auch mit Bodenplatte 
und Füfien geliefert werden sollen.





Mode» fur
Hôhe der Grundflache fur das Eisen 
Hôhe des Ofcns . •
Brcite mit Rand 
FuBstellung
l.ichte Weite des Ringloches 
VVeite des Rohres 
Gewicht

1 2 2a » * 5

6 G G 7 S 10 Eisen
215 190 220 200 195 245 mm
400 590 610 GOO GOO 670
280 320 350 3G0 360 440
190 320 345 350 400 460

190 200 190 270
GO 90 90 90 90 1(M)
11 19 22 21 2i 40 kg

—-





N r. 1 1 2 3 1
Lânge der Deckplatte 520 570 630 mm
Breite „ „ 305 335 375
Hôhe des Ofcns mit l'üBen 435 455 480 „

„  der FüBc 255 255 255 „
Lichte Weite der Kochlôcher 2 â 175 2 â 200 2 â 220
Gewicht ca. 23 27 32 38

u





rringe für H e rd e  une! Oefen.





T reppen rôs te  zu Regulier^Oefen.

Breite

_ l ----------------------------- 1_
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B re ite H ohe
13 cm 13 cm passend z Ofen Nr. 200 bis 210, 249, 253, 257, 25S, 259, 261*/*
18V* » 14 „ « - 260.
18 V* „ 17 „ „ „ „ 262»/*, 264.
15 „ 14 „ „ 214 bis 219.
15 „ 18 „ „ 262, 263, 267, 2<>8, 269, 270, 272.
15 V* - 9V*......................... „ „ Kochofcn k/o Kant. Wormser Regulicr-Ofeu 0.
16*/* , 12 „ „ „ 220, Kochofcn :i/o, 3/o, Kant. Wormser Rcgulier-Ofen 1, 4, 5( io9 110
15V* „ 13 „ „ „ 221 bis 226, 231 a bis 234a, 240 bis 243, 250 bis 252, 254 bis 

256, 261, Kantige Wormser Regulier-Ofen 2, 2*/*. 3. 8*/a, Kochofcn 
00, 0 neu Modell, Regulier-Steinkohlenôfen 111, 112.

15*/* „ 1S „ „ „ „ 227, 22S.
17 „ 11*/* « „ „ „ Kochofen 00, 0 ait Modell-
17V* „ 14*12 „ „ 211, 212.
1« „ 19’/3 „ .  „ „ 266.
20 „ 14‘/3 „ „ „ 234V*, 235, 236, 237, 238, 239.
16 ., 16 H .. „ 275.
19V* h 111/*» „ „ 237*/2, 2381*/, 289*/*.

Treppenrôste zu Régulier Hopewell-Oefen.
B re ite H ohe
17 cm 11*/* cm passend zu Ofen Nr. 1 ait Modell,
21 „ 12*/* „ .....................  « 2, 3 ait Modell,
23»/* * 12V* „ „ „ . 4  „ „
19*/* r, 11*,* „ .....................  „ 1, 2 neu Modell
20 „ 14V* w w » ti 8, 4 n „

Treppenrost zu Schwâbischen Regulier-Hopewell'Oefen.
B re ite  H ohe
19*/* cm H 1/* cm passend zu Ofen Nr. 1, 2, 3.

Treppenrost zu Régulier Württemberger Kochôfen.
B re ite  H ôhe
16*/* cm 13 cm passend zu Ofcn Nr. 1, 2, 3.





Liegerôste zu Regulier-Oefen

1
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B re ite Tiefe
15 cm 15 cm passend zu Ocfcn Nr. 249, 253, 257, Kant. Wormser Regulier-Ofen 0.
17 „ 17 .. . 200, 201, 206, 220, 260, 261, 284, Kochofen •», 1 -, »/o, Kant. 

Wormser Regulier-Ofen 1, 2, 4.
17 „ 17 m 202 bis 205, 207 bis 213, 221, 231a, 232a, 240, 241, 250, 251, 

252, 254, 255, 256, 258, 26P/*, 262, 263, 267, 268, 280, 285, 
286, 289, 290, 292, 293, 296, 297, 298, Kochofen 0, Kant. 
Wormser Regulier-Ofen 21/*, 3, 5.

20*/2 „ 20l, .. 234a, 2371 2, 238' -», 243, 259, 264, 2S2, 295, Kant. Wormser 
Regulier-Ofen 3', •*.

21 . 18V*.. .. 233a, 242, 281, 294.
27 .. 16 „ 214 bis 219, 222 bis 225, 227, 234', i, 235, 236, 269, 270.
28'/2 19V*.. 226, 228, 237, 238, 272.
29*/2 „ 27'/*.. 265, 266, 239.
23 „ 23 „ ■ ■ • 275, 239», •-«.

Liegerôste zu Regul er-HopewelI-Oefen Ltra. E und
Schwâbischen Regulicr-Hopewell-Oefen.

B re ite Tiefe
17 cir U  cm passend zu Regulier-Hopcwell-Ofcn Lira. E Nr. 1 und Schwâhisch. Reg.-Hop.-Ofen 1.
20 w 17 „ - „ ........................................2.
20V* ,
23»/* » 23», a . .. ....................................... 4.
21 „ 18*/* - Schwâbisch. Regulier-Hopewell-Ofen Nr. 2.

Liegerôste zu Régulier Württemberger Kochôfen.
B re ite
17 cm
20V2„

Tiefe
17 cm passend zu Ofen Nr. 1. 
20', J ............................................2, 3.
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